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An einen Haushalt Ausgabe 4  /  2012  

 

 

Marktgemeinde 

Dietmanns  
Schulgasse 13-15                           
3813 Dietmanns                                        
Tel: 02847/2464                                    
Fax: 02847/2464-10                              
Mail: gemeinde@dietmanns.at                
Homepage: www.dietmanns.at 

Vorweihnachtliche Stimmung im Park 
Am Samstag, den 1. Dezember luden die Eltern 

und Kinder des Kindergartens und der Volksschu-

le wieder zum „Advent im Park“ ein. Wie jedes 

Jahr fand der traditionelle Krampusbesuch mit 

Packerlverteilung des ARBÖ statt. Anschließend 

gab es eine Lichterwanderung mit dem Nikolaus. 
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Nicht zu fassen, wie schnell die Zeit vergeht. Kaum hat so 

ein Jahr angefangen, da ist es auch schon wieder vorbei.  

Ich hoffe, Sie können sich zwischen den zahlreichen Ad-

ventmärkten, Punschständen und den Vorbereitungen auf 

Weihnachten auch ein wenig Zeit für sich und Ihre Familie 

nehmen. 

In der Gemeindeverwaltung wurden in den letzten Monaten des Jahres die Planung 

und der Haushaltsvoranschlag für das nächste Jahr fertiggestellt und im Gemeinderat 

beschlossen. Für das Jahr 2013 wurden im Ordentlichen Haushalt  € 1.800.200,00 

(Jahr 2012: € 1.810.200,00) und im Außerordentlichen Haushalt € 1.011.600,00 (Jahr 

2012: € 624.800,00) veranschlagt. Die doch um einiges höhere Summe im Außeror-

dentlichen Haushalt zum Jahr 2012, resultiert aus zwei größeren Bauvorhaben, die im 

Jahr 2013 geplant sind. Zum Einen wird die Kanalsanierung in der Hollenbacherstraße 

bis Ortsende durchgeführt und zum Anderen der Hochwasserschutz im Bereich Sechs-

hauserstraße errichtet. 2014 ist geplant, die Kanalsanierung mit dem letzten Teilstück 

auf der Hauptstraße (JIL SILK bis Ortsanfang Groß Siegharts) abzuschließen. Damit 

verbunden sind leider auch wieder notwendige Erhöhungen der Kanalgebühren (siehe 

Bericht Gemeinderat). Die Kanalbenützungsgebühren (siehe Seite 2) sind zweckge-

bundene Einnahmen, die ausschließlich für die Errichtung, die Erhaltung und den Be-

trieb der Kanalanlage verwendet werden dürfen. 

Im Sommer dieses Jahres wurde vom Verschönerungsverein der Eingang vom Fass 

im Park wieder geöffnet. Leider ist es Ende November wieder 

zu starken Beschädigungen innerhalb des  Fasses  gekom-

men. Es wurde der Tisch herausgerissen und auch die Bänke 

beschädigt. Es entstand beträchtlicher  Sachschaden und es 

ist äußerst enttäuschend, dass solche Einrichtungen, die un-

ser Dietmanns verschönern, immer wieder durch Vandalenak-

te verwüstet werden. Aus diesem Anlass wird das Fass wieder 

verschlossen. 

Alle 15 Gemeinden im Bezirk Waidhofen/Thaya haben sich bereit erklärt, bei mögli-

chen Kooperationen in den Bereichen Lohnverrechnung und Bauhof mitzuarbeiten. 

Schon im Jahre 2007 gab es Bestrebungen mancher Gemeinden, Kooperationsmög-

lichkeiten zu evaluieren. Aufbauend auf den Grundlagen von damals und mit den aktu-

ellen Daten aus den Gemeinden versehen, hat unser Hr. Bezirkshauptmann Mag. 

Kemetmüller sich dieser Sache  angenommen und wird diese Bestrebungen auch be-

gleiten. Zusätzlich werden auch Berater des Landes NÖ und eine externe Beratungs-

firma involviert.   

 

 

Liebe Dietmannserinnen und Dietmannser! 



 

 

 

 Ihr Harald Hofbauer 
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Bericht aus dem Gemeinderat: 

 Vor dem Regenüberlaufbecken (Rüb1) wird ein Sandauffangbecken von der Fir-

ma Leithäusl zum Preis von € 13.251,61 € errichtet. Dieses dient dazu, um Stei-

ne und andere Materialen nicht in das Regenüberlaufbecken gelangen zu lassen 

und dieses zu beschädigen. 

 Ein Gemeindeinitiativantrag seitens des Gemeindevertreterverbandes  „Umsorgt 

vor Ort“, um ältere Mitmenschen solange wie möglich in ihrer gewohnten Umge-

bung belassen zu können, wird unterstützt.  

 Die Planung und Projektierung des Bauabschnittes 07 (Kanalsanierung Hollen-

bacherstraße und Hauptstraße) wurde an die Firma DI Micheljak zum Preis von                

€ 75.774,33 vergeben. 

 Folgende Subventionen wurden beschlossen: 

 Pensionistenverband    €   120,00 
 Freiwillige Feuerwehr    €   120,00 
 Katholische Jungschar    €   120,00 
 Rotes Kreuz    €   120,00 
 Rotes Kreuz, Essen auf Rädern    €   120,00 
 ARBÖ Krampusauffahrt    €   120,00 
 ÖKB Dietmanns    €   120,00 
 Elternverein THS    €     60,00 
 Schachklub Gr. Siegharts    €     60,00 
                   Tennisverein Groß-Siegharts    €   300,00 
 
 Der Voranschlag und  Dienstpostenplan 2013 bzw. der mittelfristige Finanzplan 

wurde beschlossen 

 Die Solarförderung von € 363,36 wird mit Ende Juni 2013 aufgehoben. 

 Die Kanalbenützungsgebühr (siehe Seite 1) wird per 1. Jänner 2013 auf  € 2,65 

(von € 2,36) angehoben. Bei Einleitung von Regenwasser gelangt ein um 10% 

erhöhter Einheitssatz zur Anwendung. 
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Wir können auf ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr 2012 zurückblicken. Die 
vielen Baustellen, welche uns in diesem Jahr begleitet haben, gehören der Vergan-
genheit an. Die Projekte mussten nicht nur einwandfrei ausgeführt werden, sondern 
sollen natürlich auch im finanziellen Rahmen bleiben. Die Abrechnungen der beiden 
Großprojekte, Streugutlager und das neue Saaldach samt der Überdachung des 
Vorplatzes sind exakt in den geplanten Kosten geblieben und bereits ihrer Verwen-
dung übergeben worden. Die Asphaltierungsarbeiten vor dem Bauhof werden, nach-
dem sich die Beschüttung gesetzt hat, im nächsten Jahr fertig gestellt und damit die 
letzten Narben dieses Projektes beseitigt.  

 

Es ist nicht selbstverständlich, dass alles immer ohne Probleme ausgeführt wird und 
daher möchte ich mich hier bei Herrn Arnold Tobolka (geborener Dietmannser) von 
der Firma Leyrer und Graf für die sehr gute Beratung, Planung und Ausführung des 
Streugutlagers bedanken. Auch ein Danke an Herrn Franz Heinisch und Herrn Mi-
chael Knapp (beide wohnhaft in Dietmanns) von der Firma Reißmüller, für die wirk-
lich gelungene Lösung und perfekte Organisation beim Bau des Saaldaches. Danke 
auch an unseren Bauhof, welcher sich bei beiden Projekten mit großem Einsatz ein-
gebracht hat.  Und natürlich auch bei Ihnen, liebe Dietmannser/innen, für das entge-
gengebrachte Verständnis bei den Verkehrsbehinderungen, welche bei solchen Bau-
ten unumgänglich sind.  

 

 

Liebe Dietmannserinnen und Dietmannser! 

 

 

 

 Ihr Walter Greulberger 
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Seite 1  

 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Dietmanns hat in seiner Sitzung vom                                           
6. Dezember 2012  folgenden 

 

VORANSCHLAG FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2013 
 

beschlossen: 
 
 

Ordentlicher Haushalt: 
 

EINNAHMEN GRUPPE AUSGABEN 
 

€ 23.200,-- Gewählte Gemeindeorgane € 280.300,-- 
  und allgemeine Verwaltung 
 

€ 1.500,-- Öffentliche Ordnung und € 22.600,-- 
  Sicherheit 
 

€ 63.400,-- Unterricht, Erziehung,  € 275.700,-- 
  Sport u. Wissenschaft 
 

€ 1.000,-- Kunst, Kultur und Kultus € 25.500,-- 
 

€ 59.100,-- Soziale Wohlfahrt und € 210.600,-- 
  Wohnbauförderung 
 

€ 300,-- Gesundheit € 221.000,-- 
 

€ 1.700,-- Straßen- und Wasserbau, € 28.800,-- 
  Verkehr 
 

€ 1.000,-- Wirtschaftsförderung € 1.300,-- 
 

€ 484.200,-- Dienstleistungen € 693.000,-- 
 

€ 1.164.800,-- Finanzwirtschaft €  41.400,-- 
 

€         1.800.200,-- Summe ordentlicher Haushalt               €        1.800.200,--                  
 

Außerordentlicher Haushalt: 
 

Gemeindestraßenbau   € 200.000,-- 

Wasserversorgung Waldreichs  € 37.200,-- 

Sozialzentrum    € 36.000,-- 

Kanalsanierung  € 304.000,-- 

Güterwegerhaltung  € 6.000,-- 

Kapitalisierte Zinsen   € 1.400,-- 

Gemeindesaal, Photovoltaikanlage € 34.000,-- 

Grundankauf und Aufschließung am Osthang € 180.000,-- 

Erneuerung Brunnen   € 18.000,-- 

Erweiterung Bauhof – Anschlüsse Fernwärme € 23.000,-- 

Hochwasserschutz  € 172.000,-- 

Summe außerordentlicher Haushalt                                                      €        1.011.600,--                  



Die Zeit verfliegt und auch das Jahr 2012 ist nun schon bald zu Ende.              

Wir möchten uns bei allen Gemeindebürger/innen, Gemeindebediensteten     

und Gemeinderäten/innen für das entgegengebrachte Vertrauen und die               

konstruktive Zusammenarbeit im vergangenen Jahr bedanken.  
 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und ein glückliches, erfolgreiches Jahr 2013 

wünschen allen Bürger/innen  

der Marktgemeinde Dietmanns  
 

Bürgermeister                                      Vizebürgermeister 

 

 

Harald Hofbauer                                  Walter Greulberger  
 

 

Diesen Wünschen schließen sich auch der Gemeindevorstand,                           

die Gemeinderäte/innen sowie die Bediensteten der                                            

Marktgemeinde Dietmanns recht herzlich an. 
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Am  Himmel  leuchten  hell  die  Sterne, 

Glocken  läuten  in  der  Ferne.  

Die  Herzen  werden  weich  und  weit, 

denn  es  ist  wieder  Weihnachtszeit! 

In  der  Küche  brutzelt  der  Braten, 

die  Kinder  können  es   kaum  erwarten, 

die  Geschenke  auszupacken. 

Die  Bratäpfel  im  Ofen  knacken. 

Ohne  Stress  und  mit viel Heimlichkeit, 

wünschen  wir  diese                                                      

Weihnachtszeit! 



Der Pensionistenverband Dietmanns  

wünscht allen Dietmannserinnen und Dietmannsern  

ein gesegnetes Weihnachtsfest und  

einen guten Rutsch ins Jahr 2013. 

 

 

Der Ortsgruppenvorsitzende 

Friedrich Schuh 

Der Verschönerungsverein Dietmanns  

wünscht allen  

Dietmannserinnen und Dietmannsern  

ein Frohes Weihnachtsfest  

und alles Gute für das Jahr 2013.  

 

Auf weitere gute Zusammenarbeit!  

 

Obmann  

Franz Danninger  
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     Am 8. Oktober 2012 verstarb Obermedizinalrat                                              

x   Dr. Gerhard Lang im 91. Lebensjahr. 

 

Er wurde am 29. April 1922 in Waidhofen/Thaya geboren. Seine Eltern waren 

der Textilkaufmann Johann Lang und Maria Lang, geborene Böhm, die 

Schwester des bekannten HS-Direktors und Aquarellmalers Leo Böhm. 

Gerhard Lang besuchte in Wien die Mittelschule und maturierte im Jahr 1940. 

Unmittelbar danach wurde er zum Reichsarbeitsdienst und von dort zum Mili-

tärdienst eingezogen. Im Zweiten Weltkrieg kam Gerhard Lang an verschie-

denen Kriegsschauplätzen, zuletzt am Balkan, zum Einsatz.      

Nach einer schweren Verwundung begann er 1943 mit dem Medizinstudium. 

Am 19. März 1948 Promotion zum Doktor der gesamten Heilkunde an der 

Medizinischen Fakultät der Universität Wien. Von 1948 bis 1951 absolvierte 

er seine Turnusausbildung im Krankenhaus Waidhofen/Thaya unter Prim. Dr. 

Fink. Er vervollständigte seine Ausbildung als Gast-Arzt am AKH Wien, Univ. Hautklinik.            

Am 1. Dezember 1951 konnte er die Arztpraxis, samt Kassenverträge, von Dr. Friedrich Bauer in Groß-Siegharts 

übernehmen. 

1952 heiratete Dr. Lang Gertrude Schiefer, Tochter des damaligen Tierarztes Vet. Rat. Dr. Alois Schiefer, aus 

Groß-Siegharts. Ihre gemeinsamen Kinder sind Wolf-Dieter (*1954), Andrea (*1955) und Hans-Christian (*1958).          

Seine Gattin Gertrude Lang verstarb leider viel zu früh, am 21. Oktober 1991, an einer schweren, unheilbaren 

und mit großer Geduld ertragenen, Krankheit. 

Dr. Gerhard Lang wirkte viele Jahre als Stadtarzt von Groß-Siegharts. Er war auch Schul- und Mutterberatungs-

arzt sowie Lehrer in „Arbeitshygiene und Unfallverhütung“ an der örtlichen Landesfachschule für Textilgewerbe.             

Am 1. Jänner 1952 Eintritt in das Rote Kreuz, sein letzter Dienstgrad war Kolonnenkommandant. 2004 erhielt er 

das „Dienstjahresabzeichen in Gold für 50 Jahre“. 

Nachdem Dr. Gerhard Lang bereits der Titel „Medizinalrat“ verliehen worden war, erfolgte im Jahr 1987 die Er-

nennung zum „Obermedizinalrat“. 

1989 trat er in den Ruhestand und übergab die Arztpraxis an seinen Sohn Dr. Hans-Christian Lang. 

Für sein verdienstvolles Wirken wurde OMR Dr. Gerhard Lang, seitens der Stadtgemeinde Groß-Siegharts, mit 

der „Goldenen Ehrennadel“ ausgezeichnet. 

Anlässlich seines 50-jährigen Promotionsjubiläums wurde ihm 1998 an der Alma Mater Rudolphina, vom Rektor 

der Universität Wien, das „Jubiläumsdekret“ überreicht. 

OMR Dr. Gerhard Lang engagierte sich, neben seinem erfolgreichen medizinischen Wirken, stets auch noch zu-

sätzlich im öffentlichen Leben. Unter anderem war er langjähriger Vorstandsvorsitzender der Sparkasse der 

Stadt Groß-Siegharts sowie Gründungs- und Vorstandsmitglied des „Vereines der Freunde der Heilkräuter“ in 

Karlstein. Weiters war er Mitglied der Jägerschaft und viele Jahre Protektor des Österreichischen Kamerad-

schaftsbundes, Stadtverband Groß-Siegharts. Er erhielt unter anderem 2001 das „Goldene Ehrenkreuz der Mili-

tärklasse des Radetzky-Ordens“ und 2002 die „Goldene Medaille des Österreichischen Kameradschaftsbundes“. 

Jahrzehntelang war er, bis zuletzt und mit ganzem Herzen, Präsident des örtlichen Sportvereines. Er war auch 

Mitglied der ersten Stunde beim örtlichen „Reisesparverein Heimat Europa“ und beim „1. Waldviertler Ballonfah-

rerclub“. 

Das Begräbnis von OMR Dr. Gerhard Lang fand am Freitag, den 19. Oktober 2012, in der Stadtpfarrkirche          

Groß-Siegharts statt. 
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Verletzungsgefahr durch Schnee und Glätte 

Der Behindertenverband 

Sprechtage 2013       
Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ                                       

Thayastraße 5, 3830 Waidhofen/Thaya 

Sprechtage jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 9.00 bis 10.30 Uhr 

1. Quartal 2013: 08. und 22. Jänner, 12. und 26. Februar, 12. und 26. März         

2. Quartal 2013: 09. und 23. April, 14. und 28. Mai, 11. und 25. Juni                      

3. Quartal 2013: 09. und 23. Juli, 13. und 27. August, 10. und 24. September        

4. Quartal 2013: 08. und 22. Oktober, 12. und 26. November, 10. Dezember 

Die Marktgemeinde Dietmanns 

möchte alle Haus- und Grundbe-

sitzer daran erinnern, dass die 

Gehsteige von Schnee zu räu-

men und bei Schnee- und Eis-

glätte zu streuen sind.              

Eisglatte Straßen und Gehsteige 

sind eine große Gefahrenquelle. 

Die Vernachlässigung oder Unter-

lassung der Reinigungs- bzw. 

Streupflicht stellt eine Verwaltungs-

übertretung dar und ist strafbar. 

Außerdem kann es bei Unfällen, 

die auf fahrlässiges Verhalten zu-

rückzuführen sind, zu strafrechtli-

chen Verurteilungen kommen. Es 

ergeht daher der dringende Appell 

an alle Haus- und Grundstückbesit-

zer, der Verpflichtung zur Räu-

mung und Streuung des Gehstei-

ges nachzukommen. Ist ein Geh-

steig nicht vorhanden, so ist der 

Straßenrand in der Breite von ei-

nem Meter zu säubern und zu be-

streuen. Diese Verpflichtung be-

steht in der Zeit von 6.00 bis 22.00 

Uhr. Bei andauerndem Schneefall 

oder Eisglätte ist es durchaus zu-

mutbar, mehrmals am Tag den 

Gehsteig zu reinigen und zu be-

streuen. Diese Pflicht besteht an 

allen Tagen der Woche, also auch 

an Sonn- und Feiertagen. Ist je-

mand nicht in der Lage, dieser Ver-

pflichtung nachzukommen,  ist eine 

geeignete Person damit zu betrau-

en. Diese Anordnung gilt auch für 

Eigentümer von nicht verbauten 

Grundstücken. Überhängende 

Schneewächten und Eisbildungen 

sind von den straßenseitigen Dä-

chern zu entfernen. Die Sicherheit 

und Flüssigkeit des Verkehrs darf 

durch diese Arbeiten nicht beein-

trächtigt werden. Schnee, von Dä-

chern oder Grundstücken, darf 

nicht auf der Straße abgelagert 

werden. Wir bitten Sie außerdem, 

Ihre Fahrzeuge bei Schneefall 

nur in unbedingt notwendigen 

Fällen auf der Straße abzustel-

len. Die Schneeräumung wird 

dadurch immer wieder erheblich 

behindert! 

Heizkostenzuschuss 2012/2013 
Die NÖ Landesregierung hat be-

schlossen, sozial bedürftigen Nie-

derösterreicherinnen und Nieder-

österreichern, einen einmaligen 

Heizkostenzuschuss für die 

Heizperiode 2012/2013 in der Höhe 

von € 150,- zu gewähren. Der Heiz-

kostenzuschuss kann ab sofort, 

beim Gemeindeamt des Haupt-

wohnsitzes, beantragt werden. Die 

Anträge können bis 30. April 2013, 

durch Vorlage eines Einkommens-

nachweises, gestellt werden. 

xxxxxxxxxxxxxx                                          

Die Auszahlung erfolgt direkt durch 

das Amt der NÖ Landesregierung. 

Den Heizkostenzuschuss können 

erhalten: xxxxxxxxxxxxxxx-                               

- BezieherInnen von Ausgleichszula-

ge, Mindestpension, Arbeitslosen-

geld und Kinderbetreuungsgeld.  xx                                    

- Sonstige Einkommensbezieher, de-

ren Einkommen den jeweiligen Aus-

gleichszulagenrichtsatz nicht über-

steigt.                                              

Antragsformulare und Auskünfte er-

halten Sie im Gemeindeamt oder un-

ter www.noe.gv.at/hkz . 
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Schülereinschreibung 

Die Schülereinschreibung      

findet am Montag, den            

14. Jänner 2013                         

in der Zeit von                       

11.30 bis 12.30 Uhr                    

in der Volksschule statt. 

 

Schulpflichtig sind 

alle Kinder, die zwi-

schen 1. September 

2006 und 31. August 

2007 geboren sind.  



Einschaltungen in unserer 

Gemeindezeitung 
 

Gerne veröffentlichen wir Ihr Inserat 

in einer unserer Ausgaben. 

 

Die Kosten für ein Inserat betragen: 

 

      A4   s/w         €   50,00 

      A5   s/w         €   35,00 

      A6   s/w         €   20,00 

      A4   Farbe      € 100,00 

      A5   Farbe      €   70,00 

      A6   Farbe      €   40,00 

 

Impressum: Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Dietmanns, Schulgasse 13-15, 3813 Dietmanns,                                                                                                              
Tel: 02847/2464, Fax: 02847/2464-10, email: gemeinde@dietmanns.at, Homepage: www.dietmanns.at.                                                                                                              

Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Ing. Harald Hofbauer.                                                                                                                                                                                                
Bilder: Gemeinde Dietmanns oder namentlich angeführt.                                                                                                                                                                                                     

Druckerei: www.primus.at 
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Gefahr durch defekte Gasthermen 
Winterzeit ist Heizzeit. Wenn Sie 

eine Gastherme betreiben, welche 

ihre Verbrennungsluft aus dem Auf-

stellraum bezieht, muss diese aus-

reichend zur Verfügung stehen. Ob 

diese Anforderung ausreichend ge-

geben ist, kann nur durch eine ent-

sprechende Messung eines Fach-

betriebes festgestellt werden. 

Selbst wenn Ihre raumluftunabhän-

gige Heiztherme technisch in Ord-

nung ist, kann es unter bestimmten 

Umständen zu Gefährdungen kom-

men, wenn z.B. Änderungen im 

Umfeld vorgenommen wurden oder 

werden. Eine Überprüfung durch 

einen Befugten ist erforderlich, 

wenn Sie folgende Änderungen 

vorgenommen haben: xxx            - - 

- Änderung der Dichtheit der Fens-

ter und Türen (Einbau neuer Fens-

ter und Türen) xxxxxxxxxxxxxxxxxx                       

- Änderung von Lüftungsquer-

schnitten (z.B. neue Bodenbeläge) 

- Austausch, Änderung und Neuin-

stallation von Gasgeräten oder 

Feuerstätten mit festen oder flüssi-

gen Brennstoffen xxxxxxxxxxxxxxx           

- Austausch, Änderung und Neuin-

stallation von luftabsaugenden Ein-

richtungen (z.B. Absaugventilatoren 

im Bad/WC, Dunstabzugshauben in 

Küchen, zentrale Staubsaugeranla-

gen, Abluft-Wäschetrockner, Wär-

mepumpen und Einbau einer kon-

trollierten Wohnraumlüftung mit Ab-

saugbetrieb. xxxxxxxxxxxxxxxx 

Weiters zu beachten ist: xxxx    xx - 

- Zugluftöffnungen dürfen nicht ver-

schlossen oder verbaut werden. 

Bei Wärmeisolierung von Aussen-

fassaden sind die Zugluft-

Abgasleitungen der Geräte der 

Bauart C mit typgeprüften Bauteilen 

entsprechend zu verlängern.           

- Erfolgt die Lüftung der Wohnung 

durch eine zentrale Abluftanlage, 

darf die Einstellung der Abluftventi-

le nicht verändert werden. Xxx 

Wenn der Betreiber insbesondere 

Gefahrenhinweise nicht beachtet 

und es zu Personen- oder Sach-

schäden kommt, kann dies auch zu 

straf- und zivilrechtlichen Konse-

quenzen für die Anlagenbetreiber 

führen. Die Wahrnehmung der 

Pflichten als Gasanlagenbetreiber 

ist daher unbedingt notwendig. Ein 

befugter Fachmann kann die Über-

prüfung durchführen und festge-

stellte Mängel beheben.  

Christbaumentsorgung  
Wie jedes Jahr bietet die Gemeinde Dietmanns nach dem kommenden 

Weihnachtsfest die Entsorgung der Christbäume (frei von Schmuck, La-

metta etc.) an.  

 

Abholtermin: Freitag, 11. Jänner 2013 ab 7.00 Uhr  

 

Außerdem werden Christbäume (frei von Schmuck und 

Lametta) in allen Altstoffsammelzentren gratis übernom-

men!!!  

Information des Abfallverbandes 
Von 17.Dezember 2012 bis 6. Jänner 2013 

werden keine Hausabholungen von Sperr-

müll durchgeführt.  Anträge können ab dem 

7. Jänner 2013 wieder im Gemeindeamt entge-

gen genommen werden.  



Aktuelles und Wissenswertes Seite  10 

Volksbefragung Wehrpflicht 

Sonntag, 20. Jänner 2013 
 

Zur Volksbefragung-Wehrpflicht erhält jeder Stimmberechtigte 
eine amtliche Wahlinformation per Post (siehe Abbildung). 
Der gekennzeichnete Abschnitt ist unbedingt zur Volksbefra-
gung mitzunehmen. 

 

Die Frage wird lauten: 
 

a) Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und eines bezahlten freiwilligen               
xxxSozialjahres? 

oder 
 

b)  Sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht und des Zivildienstes? 
 

Stimmberechtigt sind: 
 

 Österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, die spätestens am Tag der 
Volksbefragung (20. Jänner 2013) 16 Jahre alt werden und ihren Hauptwohnsitz in 
Österreich haben 

 

 Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterreicher, die ihren Hauptwohnsitz im 
Ausland haben und in der Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde einge-
tragen sind. 

 

Stimmabgabe persönlich: 
 

 im Wahllokal in der Hauptwohnsitz-Gemeinde 
 

Mit Stimmkarte: 
 

 in einem Wahllokal in jeder Gemeinde Österreichs 

 per Briefwahl 

 vor einer „fliegenden Wahlbehörde“ 
 

Beantragung einer Stimmkarte: 
 

Die Stimmkarte kann mündlich (persönlich im Gemeindeamt, aber nicht telefonisch) 
und schriftlich per Anforderungskarte, Fax und Brief bzw. per Mail mit einer Ausweis-
kopie oder der Reisepassnummer beantragt werden. 
 

Die Anforderungskarte für die Stimmkarte sowie eine detaillierte Beschreibung zur Volks-
befragung erhalten Sie ebenfalls mit der amtlichen Wahlinformation. 
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Seit 2010 gilt ein verschärf-

tes Pyrotechnikgesetz, wel-

ches unter anderem höhere 

Strafen bei Verstößen vor-

sieht. Dieses enthält nicht 

nur ein Verbot für Silvester-

knallerei im Ortsgebiet, 

sondern auch in der Nähe 

von Menschenansammlun-

gen. Feuerwerke der Klasse 

II dürfen erst ab 18 Jahren 

abgefeuert werden. Weiters 

sollte man bedenken, dass 

Feuerwerkskörper eine un-

kalkulierbare Gefahr sind. 

Ca. 80 % der Feuerwerks-

körper stammen aus asiati-

schen Produktionen und vie-

le sind per Hand gefertigt. 

Dies kann daher nicht nur zu 

Versagen, sondern auch zu 

Fehlfunktionen führen. Äu-

ßerste Vorsicht ist bei illegal 

eingeführten Feuerwerkskör-

pern aus dem Ausland gebo-

ten. Diese entsprechen meis-

tens nicht dem Pyrotechnik-

gesetz und sind dementspre-

chend gefährlich. Es kommt 

nicht selten vor, dass in einer 

ausgelassenen Runde das 

neue Jahr mit verheerenden 

Folgen beginnt. Unser Appell 

lautet daher, lieber ohne 

Knallkörper, 

aber dafür si-

cher ins neue 

Jahr rutschen.  

Schmerzfrei durchs Leben 
Wirbelsäulengymnastik mit Tina 

Kretschmer, Übungsleiterin für 

Antiosteoporose und Wirbelsäu-

lentraining  Unsere Wirbelsäule 

ist, aufgrund unseres heutigen Zivi-

lisationsverhaltens, besonderen 

Beanspruchungen ausgesetzt. 

Durch schlecht ausgebildete Mus-

keln entsteht ein muskuläres Un-

gleichgewicht, geschwächten Mus-

keln stehen verspannte und ver-

kürzte Muskel gegenüber. Somit 

kann die Muskulatur die Wirbelsäu-

le nicht mehr richtig stützen. Der 

Kurs umfasst das Mobilisieren der 

Gelenke, Dehnen verkürzter und 

Kräftigung schwacher Muskulatur 

sowie Spaß an der Bewegung.  

Kursort: Gemeindezentrum (oberhalb d. Freiwilligen Feuerwehr)                                                                                     
Beginn: ab Donnerstag, den 14. Februar 2013, 19.30 Uhr,                 
xxxxxxxx10 Abende                                                                                                                                                                                              
Kurskosten: einmalig € 30,00 (am ersten Teilnahmetag)              
Teilnehmer: Frauen und Männer                                                    

Auskünfte und Anmeldungen: bis spätestens 1. Februar 2013 

  im Gemeindeamt  

  telefonisch unter 02847/2464-11  

  per mail an: alexandra.brandeis@dietmanns.at  

Bitte Turnbekleidung, Turnschuhe und Turnmatte mitbringen.  

Auf Dein Kommen freut sich Tina!  

Ein Herz für Mensch 

und Tier 

Am letzten Kurstag gibt es immer einen ge-

selligen Ausklang im Gasthaus Kern. 

Der Grüne-Daumen-Tipp 

für Gartenfreunde! 

 Kübelpflanzen im Winterquartier soll-

ten jetzt regelmäßig auf Schädlinge 

und Wasserbedarf kontrolliert werden. 

 Eingelagerte Zwiebeln und Knollen 

(Gladiolen, Dahlien, etc.) regelmäßig 

auf Faulstellen kontrollieren. Befallene 

Exemplare sofort aussortieren. 

 Bäume und Sträucher sollten von zu 

großen Schneelasten befreit werden. 

Ist es jedoch schon zu Schnee- und 

Windbruch gekommen, werden die 

Bruchstellen nachgeschnitten und die 

Wunden versorgt. 

 An frostfreien Tagen, schneereicher 

Winter, sollten immergrüne Gewächse 

(Buchsbaum, Kirschlorbeer, usw.), ins-

besondere jene, die in Kübeln über-

wintern, unbedingt leicht gewässert 

werden. 
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Neue Lektüren für unsere Leseratten. 

NEU EINGETROFFEN !!! 

Öffnungszeiten Bücherei: jeden Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Frau Kronfuß freut sich auf Ihren Besuch! 

Neu eingetroffen!!!  Neu eingetroffen!!!  Neu eingetroffen!!!  Neu eingetroffen!!!  Neu eingetroffen!!! 

Im Tal des Fuchses Was, wenn dein Entführer spurlos verschwindet und niemand weiß, 

wo du bist? Auf einem einsam gelegenen Parkplatz ändert sich Vanessas Leben für im-

mer. Ein Fremder taucht auf, der sie überwältigt und verschleppt... 

Das Mädchen auf den Klippen Mit gebro-

chenem Herzen sucht die Bildhauerin Grania 

Zuflucht in ihrer irischen Heimat. Doch bei 

einem Spaziergang an der Steilküste wird sie 

jäh aus ihren trüben Gedanken gerissen... 

Die Tränen der Maori-Göttin Neuseeland, 

1899: Lizzie und Michael Drury müssen ihren 

Sohn nach Südafrika verabschieden. Kevin, 

ein junger Mediziner und verwegener Reiter, 

zieht als Stabsarzt in den Burenkrieg... 

Oleanderregen Als Valentina, nach dem Tod ihres Vaters, erfährt, dass ihre Cousine in Wahrheit 

ihre Halbschwester ist, reist sie nach Sizilien, um sie ausfindig zu machen. Doch bei ihrer Ankunft 

muss Valentina erfahren, dass diese nach einer OP im Koma liegt... 

Glaube der Lüge Fairclough ist das Oberhaupt ei-

ner einflussreichen Familie. Als sein Neffe eines 

Tages tot im See gefunden wird, erklärt die örtliche 

Polizei vorschnell, dass es sich um einen Unfall 

handelt... 

Herzenskind Dublin. Noel ist ein echter Kindskopf, Lisa eine Gestrandete. Als Zweckgemeinschaft 

teilen sie sich eine Wohnung und kümmern sich um Noels kleine Tochter Frankie, die sie beide von 

Herzen lieben. Aber dann taucht Moira auf, eine Sozialarbeiterin, die nicht glauben kann, dass Noel 

und Lisa Frankie ein echtes Heim bieten können. Heimlich sucht sie nach Adoptiveltern für die Kleine... 

Der Verehrer Als in einem Waldstück die 

Leiche einer  jungen Frau gefunden wird, 

stehen die Polizei und die Angehörigen 

der Toten vor einem Rätsel... 

ACHTUNG:                                        

Das Gemeindeamt ist in der Zeit        

von 24.12.2012 bis 1.1.2013              

geschlossen.                                        

Ab 2.1.2013 sind wir wieder für Sie da. 

8.00 bis 12.00 Uhr             

8.00 bis 12.00 Uhr            

8.00 bis 16.00 Uhr          

8.00 bis 12.00 Uhr          

8.00 bis 13.30 Uhr 

 

 

Der Weihnachtspunsch alkoholfrei schmeckt nicht nur Kindern, sondern auch Au-
tofahrern und allen, die sich nach einem kalten Winterspaziergang aufwärmen 
möchten, aber keinen Alkohol trinken mögen. Für den Weihnachtspunsch alkohol-
frei hat man die Zutaten meist im Hause, wobei man den Traubensaft auch durch 
Apfelsaft oder Orangensaft ersetzen kann. Von der Clementine zwei dünne Schei-
ben für die Dekoration abschneiden und beiseite legen. Die restliche Clementine 
schälen, in Stücke teilen und in einen kleinen Kochtopf füllen. Zwei Nelken zufügen 
und die restlichen Nelken für die Dekoration in die Clementinenscheiben stecken, 
wie oben auf dem Bild zu sehen. Die Scheiben bis zur Mitte einschneiden und auf 
den Rand von Bechergläsern stecken. Rosinen, Mandelstifte, Blütenhonig und 
frisch gepressten Zitronensaft zu den Clementinen geben und mit rotem Trauben-
saft auffüllen. Den Traubensaft so lange unter Rühren mit dem Kochlöffel erwär-
men, bis sich der Honig gelöst hat. Den Weihnachtspunsch alkoholfrei mit je einer 
kleinen Prise Zimt und Cardamom würzen, in die vorbereiteten Gläser füllen und 
heiß servieren.  

Weihnachtspunsch 

alkoholfrei 

Montag:    

Dienstag:  

Mittwoch: 

Donnerstag:           

Freitag: 

Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
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Zum freudigen Ereignis liebe Wünsche für Eltern und Kind . 

Ab sofort, auf Schritt und Tritt, gehen zwei kleine Füßchen mit . 

WILLKOMMEN IN DIETMANNS 

Lea Hieß 
 

Eltern:  

Anita Hieß und Markus Tüchler 

Hauptstraße 129a 

 

 

Lea                                
23.08.2012 

Tobias Christoph 

Müllner 
 

Eltern:  

Andrea und Christoph Müllner 

Waldstraße 4 

 

 

Tobias 

07.09.2012 

  

 

Maximilian   

18.10.2012 

Maximilian        

Müllner 
 

Eltern:  

Cora Müllner und                          

Martin Österreicher 

Hauptstraße 91/2 



Unsere Bürger Seite  14 

Eine Ehe eingehen heißt:  kleine Dinge aufgeben, um größere Werte zu besitzen.                                   

Wir wünschen nochmals alles Gute für die gemeinsame Zukunft. 

BUND DER EHE 

Emanuela-Viorica Tinca 

und Ovidiu-Calin Ursachi 

Hauptstraße 115 

Die beiden gaben sich am 

Samstag, den 13. Oktober 

2012, im Standesamt Groß-

Siegharts das „JA-Wort“.  

Töchterchen Sorana-Luisa 

freut sich sichtlich. 

Abwechslung ist des Lebens Reiz,  

was freilich jede glückliche Ehe zu widerlegen scheint.  

GOLDENE HOCHZEIT 

Herta und Wilfried 

Weber 

Buchbergstraße 11 

Am 20. Oktober feierte Familie Weber 

ihren 50. Hochzeitstag. VzBgm. Walter 

Greulberger und Gemeindebedienstete 

Alexandra Brandeis gratulierten, neben 

Tochter Marion Sternberg, Schwieger-

sohn Carl Sternberg und den Enkelsöh-

nen Daniel Nethanel und Naftali David, 

dem Jubelpaar (Enkelsohn Naftali Da-

vid nicht im Bild). 

Frau Evelin Müllner (Hauptstraße 102) und Herr Hannes Trenker 

gaben sich am 24. November in Mayrhofen (Tirol) das JA-Wort. 
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Am 10. November feierte Familie Burggraf 

Goldene Hochzeit. Bgm. Harald Hofbauer 

und GGR Roman Zibusch gratulierten, ne-

ben den Vertretern des Pensionistenverban-

des Frau Anna Purkhart und Friedrich 

Schuh, dem Jubelpaar. 

Elfriede und Karl Burggraf 

Siedlerstraße 17 

Rosalia und Alfred Schön 

Siedlerstraße 16 

Johanna und 

Richard Wälzl 

Bachweg 10 

50-jähriges Ehejubiläum feierte Familie 

Schön am 24. November. Bgm. Harald Hof-

bauer und VzBgm. Walter Greulberger gra-

tulierten zu diesem Jubiläum. 

Am 1. Dezember feierte Familie 

Wälzl ihre Goldene Hochzeit. 

Bgm. Hofbauer gratulierte, ne-

ben den Vertretern des Pensio-

nistenverbandes Eva Mantsch 

und Franz Buxbaum,  Sohn 

Richard Wälzl, Schwiegertochter 

Petra Wälzl, und Tochter Andrea 

Wälzl, zum Jubiläum.  
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Jeder, der aufhört zu lernen, ist alt, mag er 20 oder 80 Jahre zählen. 

Jeder, der weiterlernt, ist jung, mag er 20 oder 80 Jahre zählen . (Henry Ford) 

80. GEBURTSTAG 

Frau Erna Trinko 

Hetzerstraße 6 

Bgm. Harald Hofbauer und GGR Thomas Lintner gra-

tulierten, neben den Söhnen Manfred und Gerhard, 

zum Jubiläum. 

Zur Gratulation fanden sich Bgm. Harald 

Hofbauer und GGR Roman Zibusch ein. 

Frau Leopoldine Manhart 

Hauptstraße 115 

Nicht die Jahre in unserem Leben zählen,                                                                                                        

sondern das Leben in unseren Jahren. (Adlai  E. Stevenson) 

85. GEBURTSTAG 

Frau Maria Mejta 

Hauptstraße 5a 

Der Tod ist nicht das Ende, nicht die Vergänglichkeit, 

der Tod ist nur die Wende, Beginn der Ewigkeit.  

IN ERINNERUNG 

Herr Friedrich Simon         Hauptstraße 112          
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Treffen Zivilschutzverband 
Am 12. September fand das halbjährliche Treffen 

des Zivilschutzverbandes (Bezirk Waidhofen/

Thaya) im Gemeindezentrum Dietmanns statt. Im 

Rahmenprogramm führte Herr Wagner durch sei-

ne Eichkundliche Sammlung. Im Anschluss wur-

den aktuelle Themen mit den Zivilschuzbeauf-

tragten und Bgm. Hofbauer besprochen.           

Für die interessante Führung bedankten sich Bgm. 

Harald Hofbauer und Zivilschutzbeauftragter 

Richard Wälzl mit einem Dietmannswappen. 

Grillfest beim Gewinner 
Herr Alfred Dangl gewann bei der „Night of Elements“ im Juni diesen Jahres un-

ter anderem den ersten Preis. Dies war ein Grillfest, bei dem unser Bürgermeis-

ter und unser Vizebürgermeister die Gäste bewirteten. Am 25. August wurde der 

Gewinn eingelöst. Unsere Gemeindeoberhäupter waren echte Grillmeister. Die 

Gäste waren sehr zufrieden und voller Lob. In geselliger Runde und bei einem 

Gläschen Wein klang dieser schöne Abend aus. 
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Verkehrssicherheits-

aktion „Hallo Auto“   

Die, von ÖAMTC und 

AUVA, unterstützte 

Aktion wurde für Volksschüler/innen 

im Alter zwischen acht und neun Jah-

ren entwickelt. In diesem Alter können 

sich Kinder kaum vorstellen, wie lange 

der Bremsweg eines Kraftfahrzeuges 

ist. Mit diesem Training wurde am 24. 

September unseren Schülern die Mög-

lichkeit geboten, den Sachverhalt auf 

spielerische, jedoch sichere und ein-

prägsame Weise, zu verstehen. Durch 

ein Laufspiel lernten die Kinder, wie 

schwer schon das Abbremsen des ei-

genen Körpers ist. Die Begriffe Reakti-

ons-, Brems- und Anhalteweg wurden 

ihnen dabei näher gebracht. Auch das 

richtige Verhalten im Straßenverkehr 

wurde in spielerischer Weise erlernt. 

Danach durften unsere Schüler/innen, 

unter Anleitung der Instruktorin, den 

„Hallo Auto“ Smart bis zum Stillstand 

abbremsen. Dieses Auto ist, an der 

Beifahrerseite, mit einem zweiten 

Bremspedal ausgestattet. 

A u f m e r k s a m ke i t  i s t  d i e  B a s i s  f ü r  e i n e n  s i c h e r e n  S c h u l w e g .  

Sicherer 
Schulweg  
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„W i e s n g a u d i “  i n  D i e t m a n n s  

Den Bieranstich übernahm, wie bereits im vergangenen Jahr, Bgm. Harald Hofbauer gekonnt und mit vollem Einsatz. 

Eva-Maria Kern gratulierte Herrn Gerald 

Matzinger zum souveränen Sieg. 

Die Teilnehmer und die Jury vor dem Wettkampf. Alle wollten 

diesen Preis - doch es konnte nur einer gewinnen.  

das Oktoberfest anlässlich der Hochzeit von Kronprinz 

Rudolf und Prinzessin Therese, am 12. Oktober 1810, 

zum erstem Mal stattfand?  Alles begann am 17. Okto-

ber 1810 mit einem Pferderennen. Dieses Fest war 

damit Vorläufer zum Oktoberfest auf der Theresienwie-

se. Jahr für Jahr fand daraufhin die „Wiesn“ statt. Im-

mer mehr Buden und Karussells kamen dazu und die-

ser Umstand verlieh der „Wiesn“ ihren Volksfestcharak-

ter. Während der beiden Weltkriege sowie in den Nach-

kriegsjahren fiel das Oktoberfest aus und wurde biswei-

len durch kleinere Herbstfeste ersetzt. Nach dem zweiten 

Weltkrieg wurde die Tradition der Pferderennen mit Aus-

nahme des 150. Jubiläums 1960 und des 200. Jubiläums 

2010 nicht wieder aufgenommen. Heute ist das Oktober-

fest das größte Volksfest der Welt und zieht jährlich rund 

sechs Millionen Besucher an. Zum 200. Jubiläum 2010 

fand auf dem Südteil der Theresienwiese zusätzlich eine 

historische „Wiesn“ statt, die an vergangene Zeiten erin-

nern sollte. Es gab Pferderennen und alte Karussells wie 

in den Anfangsjahren.  W
u
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s
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Was war los in Dietmanns 

Bereits zum zweiten Mal 

holten Eva-Maria und 

Christian  Kern, am 6. 

und 7. Oktober,  die 

„fünfte Jahreszeit der 

Bayern“ in unseren 

Festsaal.  Das traditio-

nelle Oktoberfest wird 

auch in Österreich im-

mer beliebter. Deshalb 

folgten auch heuer wie-

der zahlreiche Besucher 

dem „Wiesnruf“.  Die 

Veranstaltung war, auch 

wegen der liebevoll de-

korierten Räumlichkei-

ten, wieder ein großer 

Erfolg.  

O´zapft woa 
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Die Tanzeinlage der Mädchentanzgruppe Dietmanns, unter der Lei-

tung von Frau Barbara Fasching, animierte viele zum Schunkeln 

und Klatschen.                                          

Bei der „Kaffeetant´“ gab es, neben Kaffee 

und Kuchen, auch Lebkuchenherzen für 

die Liebste zu erwerben.                                           

Auf der Bierwiesn genoss man das „Original Wiesnbier“.  Es muss nicht immer Polka oder Foxtrott sein. 

Ein Highlight zu späterer Stunde war 

Eva-Maria´s Saalwette. Diese Aufgabe 

wurde ihr von der Waidhofner Band 

„The Hot Dogs“, welche wieder or-

dentlich für Stimmung sorgten, aufer-

legt. Sie musste mutige Burschen und 

Männer finden, welche mit nacktem 

Oberkörper und Latzlederhose Gabal-

iers Ohrwurm „I sing a Liad für di“ sin-

gen konnten - oder es zumindest ver-

suchten. Wie auf dem Bild erkennbar 

ist, war die Aufgabe für sie überhaupt 

kein Problem. Sie gewann diese Wette 

bravurös. cccccccccccccccccccc                                   

Wir freuen uns schon auf den 5. und 6. 

Oktober 2013, wenn es wieder heißt:                     

xxxxxxxxxxxxxx„O´zapft is“.                                                                                         
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Blumenschmuckehrung 2012  

Am Freitag, den 12. Oktober, war 

es wieder soweit. Die diesjährigen 

Gewinner und die Jury wurden zur 

Preisverleihung, welche im Ge-

meindezentrum stattfand, eingela-

den. Bgm. Harald Hofbauer be-

dankte sich bei den Teilnehmern, 

da diese wieder zur Verschönerung 

unserer Gemeinde beigetragen ha-

ben. Ebenfalls zur Gratulation ein-

gefunden hatten sich VzBgm. Wal-

ter Greulberger und GGR Josef 

Kugler. Die Gärtner Jirku und Such-

an sowie das Lagerhaus Groß-

Siegharts bedankten sich mit Blu-

menarrangements bei den Preisträ-

gern. Den Teilnehmern an der Blu-

menschmuckaktion wurde heuer 

ein Förderbetrag von € 2.423,55 

zuerkannt. Die Gemeinde investier-

te, für den Blumenschmuck der öf-

fentlichen Flächen, einen Betrag 

von € 2.580,70. 

Dietmannser Gartenfreu(n)de 
Was war los in Dietmanns 

1. Platz       

Jutta und Karl 

Hofbauer     

Bergweg 1 

2. Platz                    

Alexandra und Markus 

Brandeis                      

Am Osthang 21 

3. Platz                       

Silvia und Reinhard 

Maier                           

Am Osthang 14 

1. Platz              

Thomas Lintner            

Hauptstraße 30 

2. Platz                        

Johanna und Karl 

Forster                 

Hauptstraße 77 

3. Platz                      

Petra und Richard 

Wälzl                   

 Am Osthang  25 

Karl Forster, Peter Suchan, Silvia Maier, Harald Hofbauer, Jutta Lintner, Walter Greulberger, Thomas Lintner, Iris Jirku, Karl 

Hofbauer, Josef Kugler, Jutta Hofbauer, Petra Wälzl, Alexandra Brandeis, Markus Brandeis, Foto: Rene Denk 

Kategorie: Haus mit Garten Kategorie: Haus ohne Garten 
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Ein Blumenarrangement unserer Gärtner und eine Urkunde für „ausgezeichnete Blumenpflege“ erhielten (in al-

phabetischer Reihenfolge): Familie Altrichter, Siedlerstraße 7, Familie Blacha, Südsiedlung 3, Familie Hager, Am 

Osthang 4, Familie Schrey, Siedlerstraße 3, Familie Stoidl, Kellergasse 24a (ohne Bild) und Familie Weigmann, 

Birkengasse 12 (ohne Bild). 

Ein ebenso herzlicher Dank gebührt auch unseren Da-

men, welche Jahr für Jahr, durch ihre Bemühungen, 

dafür sorgen, dass unsere Blumen im öffentlichen Be-

reich zur Verschönerung der Ortsdurchfahrt beitragen. 

Im Bild: Eva Mantsch und Elfriede Arthaber.xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx                                     

Nicht im Bild: Klaudia Herzog 

Nina Greulberger hatte das Gemeindezentrum wieder 

schön geschmückt. Bgm. Hofbauer bedankte sich da-

für mit einem Blumenstrauß. 

Nach der Ehrung hieß es wieder „Das Buffet ist eröff-

net“. Bei Kaffee und Kuchen klang dieser gemütliche 

Abend aus. 

Wir möchten uns auch nochmals bei unserer Jury be-

danken. Ohne sie gäbe es keine Preisträger. Der Dank 

ergeht an: Frau Johanna Forster, Frau Hannelore Czel-

and, Frau Eva Mantsch, Frau Andrea Hammer, Frau 

Eva Winkler, Frau Dragica Marjanovic, Frau Renate 

Fidi, Herrn Helmut Fidi, Frau Margot Böhm, Frau Ange-

la Pigall und Herrn Harald Hofbauer. Wir freuen uns 

schon auf die kommende Gartensaison, wenn sich un-

sere Heimatgemeinde, Dank unserer Bürger, wieder in 

einem bunten Blütenmeer präsentieren darf. 
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Totengedenken 

Ersthelfer-Ehrung 

Kapelle Neu-Dietmanns   Am 2. 

November wurde wieder unserer 

Verstorbenen gedacht. Nach der 

Aufstellung der Abordnungen der 

FF Díetmanns, des Roten Kreuzes 

und des ÖKB´s und einem Musik-

stück der Stadtkapelle Groß-

Siegharts, unter der Leitung von 

Herrn Stefan Weikertschläger, be-

grüßte Bgm. Hofbauer die Anwe-

senden. Vor der Kranzniederle-

gung wurden die Namen unserer 

Verstorbenen, der letzten 12 Mona-

te, verlesen. Die Andacht und die 

Segnung erfolgte durch Herrn 

Stadtpfarrer Mag. Josef Pichler. 

Nach einem Musikstück rückten die 

Abordnungen wieder ab. 

10 jähriges Jubiläum  Im 

Jahr 2002 wurde das Pro-

jekt „Frühdefibrillation im 

ländlichen Raum“ ins Le-

ben gerufen. Groß-Sieg-

harts, Ludweis/Aigen und 

Dietmanns waren die  

ersten Gemeinden, wel-

che First-Responder ein-

setzten. Auf Grund des 

Erfolges wurde dieses 

Projekt auf ganz Nieder-

österreich ausgedehnt. 

Warum First-Responder? 

Diese werden bei Einsät-

zen des Roten Kreuzes 

per Handy mitalarmiert. 

Die räumliche Nähe er-

möglicht somit, dass die 

qualifizierten Ersthelfer 

den Patienten bis zum 

Eintreffen des Notarztwa-

gens betreuen, ja sogar 

das Leben retten. Das 

schnelle Hilfe lebensret-

tend sein kann, sieht man 

am Beispiel von Gemein-

deratsmitglied Werner 

Philipp, welcher im Juni 

diesen Jahres zu Hause 

zusammengebrochen 

war. Die Nachbarn Fritz 

Zotter und Roman We-

sely, waren sofort zur 

Stelle und reanimierten 

Herrn Philipp, bis der Not-

arztwagen eintraf. Für 

ihren Einsatz wurden die 

beiden schon, am 6. Juni 

in Purkersdorf, mit dem 

Safety-Award 2012 von 

Pro Niederösterreich, 

ausgezeichnet. Im Rah-

men der Jubiläumsfeier, 

am 9. November im Ge-

meindezentrum,  wurde 

Herrn Zotter und Herrn 

Wesely eine Rot-Kreuz 

Kristallkugel verliehen. 

Die Marktgemeinde Diet-

manns möchte an dieser 

Stelle Herrn Philipp eine 

baldige Genesung wün-

schen und sich bei den 

beiden engagierten Bür-

gern, für ihre außeror-

dentliche Hilfestellung, 

herzlich bedanken. 

Bgm. Harald Hofbauer, Roman Wesely, Fritz Zotter, Bgm. Maurice Androsch 

Ich geh´ mit meiner Laterne... 
Am 9. November lud der 

Kindergarten Dietmanns 

zum traditionellen Later-

nenumzug, mit anschlie-

ßender Darbietung im 

Park. Zahlreiche Lichter 

begleiteten die Kinder und 

deren Familien auf der 

stimmungsvollen Runde 

durch die Dietmannser 

Straßen. Laternenlieder 

durften nicht fehlen und 

zum Abschluss führten 

die Kinder, samt Kinder-

gartenpersonal und den 

Eltern, die Martinslegende 

im Park auf. Ein herzli-

ches Dankeschön gilt den 

engagierten Elternbeirats-

mitgliedern des Kinder-

gartens, den Mitarbeitern 

des Polizeipostens Groß-

Siegharts, welche den 

Laternenumzug sicherten 

und besonders der Spar-

kasse Groß Siegharts, die 

100 Martinskipferl für das 

leibliche Wohl zur Verfü-

gung stellte. Bei wärmen-

den Getränken fand das 

Fest schließlich einen ge-

mütlichen Ausklang. 
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Wir wollen Danke sagen ... 
...war das Motto der Freiwilligen 

Feuerwehr Dietmanns, welche am 

10. November ins Gemeindezent-

rum lud. Auf dem Programm stan-

den verschiedene Ehrungen. Die 

Verdienstmedaille in Bronze des 

Landesfeuerwehrverbandes wurde 

an Friedrich Zotter und Roman We-

sely, als Anerkennung der Lebens-

rettung (siehe Bericht auf Seite 23), 

verliehen. Josef Zibusch wurde von 

Feuerwehrkommandant Josef Kug-

ler, anlässlich seines Übertrittes in 

den Reservestand, eine Floriani-

statue übergeben. Mannschaftsbil-

der mit Widmung kann man in Zu-

kunft bei unseren Gastronomen 

Kern und Gawol bewundern. Diese 

wurden als Zeichen der Anerken-

nung an beide vergeben. 

KOSMETIK-FUSSPFLEGE 

ALEXANDRA 
Waidhofnerstraße 22   3812 Gross Siegharts 

 

Telefon: 0664 / 363 01 85 
Diabetikerfusspflege 

Um Voranmeldung wird gebeten! Für nicht mobile Personen sind 
Hausbesuche möglich! 

 

GESCHENKGUTSCHEINE für 
Weihnachten !!!! 

Wir danken unseren Kunden für ihre Treue 
und wünschen schöne Weihnachten  

und ein gutes Jahr 2013 

Alexandra und Beate 

Am 30. November 2012 hielt der ÖKB OV Dietmanns 

seine Vorweihnachtsfeier im Gemeindezentrum Diet-

manns ab. Obmann Karl Brunner konnte dazu viele 

Mitglieder und Angehörige sowie Bgm. Ing. Harald 

Hofbauer und für den ÖKB-Hauptbezirk Franz Zlabin-

ger begrüßen. Obmann Brunner nutzte die Feier für 

einen kleinen Rückblick auf die Aktivitäten des Orts-

verbandes im Jahr 2012. Obmann-Stv. Karl Nikodim 

bedankte sich auch bei Obmann Karl Brunner und 

den weiteren Vorstandsmitgliedern für die gute Zu-

sammenarbeit. Einer Familie aus Dietmanns, die 

durch einen Schicksalsschlag die Mutter im Vorjahr 

verloren hat, wurde für die zweieinhalbjährige Tochter 

ein Weihnachtsgeschenk in Form eines Sparbuches 

übergeben. 

Im Bild: Manfred Schuster, Inge Pfingstner, Karl Nikodim, 
Johann und Josefine Scharizer, Karl Brunner, Harald 
Hofbauer und Bernd Wesely 

Vorweihnachtsfeier ÖKB 
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 Fernwärme Dietmanns 

 Wir heizen Ihnen ein! 

Eröffnungsfeier Am Freitag, den 

9. November, fand im Festsaal der 

Marktgemeinde Dietmanns, die Er-

öffnungsfeier unseres Nahwärme-

heizwerkes, so Bgm. Harald Hof-

bauer, statt. Zu dieser Feier waren 

hochrangige Persönlichkeiten gela-

den. Diese Veranstaltung war aber 

natürlich frei zugänglich und so ka-

men auch viele interessierte Bür-

ger/innen. In der Eröffnungsrede 

lobte Hofbauer die gute Zusam-

menarbeit mit dem Investor und 

Anlagenbetreiber Volker Fuchs. 

Bezirkshauptmann Franz Kemet-

müller betonte in seiner Rede, dass 

er seine Gemeinden genau beo-

bachtet und sich in Dietmanns viel 

Positives bewegt. Volker Fuchs 

stellte die technische Seite dieses 

Projektes vor und den Segen er-

hielt unser Heizwerk von Pfarrer 

Josef Pichler.  

Wie alles begann  Da die Heizung, 

in den Gebäuden der Marktgemein-

de Dietmanns, bereits in die Jahre 

gekommen war, musste gehandelt 

werden. Alleine im Gemeindeamt 

gab es drei verschiedene Heizöfen, 

welche teilweise schon 40 Jahre alt 

waren. In der heutigen Zeit, wo 

Nachhaltigkeit und erneuerbare 

Energien unabdingbar sind und die 

Förderung unserer Region oberstes 

Ziel sein sollte, war dieses Fern-

heizwerk mit einer Gesamtinvestiti-

on von € 274.000, die beste Lö-

sung. Gemeinsam mit Volker Fuchs 

(VFA-Holding) sollte dieses Projekt 

realisiert werden. Projektstart war 

im März dieses Jahres. Ab dem 

Spatenstich am 17. April, wurde auf 

Hochtouren und partnerschaftlich 

gearbeitet. Die Bauzeit betrug da-

her weniger als fünf Monate. Am 

31. August ging die Heizung das 

erste Mal in Betrieb. Diese hat eine 

Gesamtleistung von 290 kW. 

Knapp 76% der Gesamtleistung 

wird von den Gebäuden der Ge-

meinde verbraucht. Dies sind das 

Gemeindeamt, der Festsaal, die 

Volksschule, der Kindergarten, das 

Sozialzentrum, das Gemeindezent-

rum und die Feuerwehr.  Die restli-

chen 24 % werden von den Gastro-

nomen Kern und Gawol genutzt. 

Die Anlage kann, ohne weitere 

bauliche Maßnahmen, auf insge-

samt 400 kW erhöht werden. Es 

wird nun angedacht, Interessenten 

aus der Bevölkerung die Möglich-

keit zu geben, an das Netz ange-

schlossen zu werden. Da dieses 

Projekt ein klares Bekenntnis zu 

unserem Waldviertel ist, werden 

natürlich die Hackgutlieferanten der 

näheren Umgebung bevorzugt. So-

mit bleibt die Wertschöpfung in un-

serer Region. Das Hackgutlager 

hat ein Raumvolumen von 250 m³ 

und der Jahresbedarf liegt bei ca. 

640 m³. Somit muss das Lager nur 

drei Mal im Jahr aufgefüllt werden. 

Ein kleines Detail am Rande - für 

die Fernwärmeleitung wurden 350 

Meter Leitungsrohre benötigt. 
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Danach ging es direkt zum Heiz-

werk. Symbolisch wurde ein Ast mit 

einer (rostigen) Säge durchsägt. 

Dass alle, nach der Bauphase, nun 

erleichtert sind, konnte man an der 

lockeren Stimmung erkennen. 

Bgm. Harald Hofbauer betonte, 

dass diese rostige Säge sicher kein 

Arbeitsgerät des Bauhofes sei. Der 

Ast konnte aber, trotz dieser Er-

schwernis, nach einiger Zeit in 

Teamarbeit, welche auch in den 

vergangenen Monaten immer zum 

Erfolg geführt hat, durchsägt wer-

den. 

Projektplaner Johannes Scherney, Betreiber Volker Fuchs, Helmut Klinger, Bezirkshauptmann Franz Kemetmüller, Bundes-

ratsabgeordneter Kurt Strohmayer-Dangl, Pfarrer Josef Pichler, Bgm. Harald Hofbauer. Bild: VFA-Holding 

Den Gästen und den interessierten 

Bürgern wurde die Möglichkeit ei-

ner Führung geboten, bei der die 

Technik des Heizwerkes genau 

erklärt und Fragen beantwortet 

wurden. Viele Gemeindebürger/

innen erkundigten sich auch nach 

der Möglichkeit eines Anschlusses 

im eigenen Heim. Da ja eine Erwei-

terungsmöglichkeit der Gesamtleis-

tung besteht, wird dies natürlich in 

Erwägung gezogen. Die Verhand-

lungen dafür laufen aber noch. Ei-

ne Entscheidung wird es auf jeden 

Fall im kommenden Jahr geben. 

Eine Bürgerbeteiligung, für die ge-

plante Fotovoltaikanlage am Dach 

der Gemeinde, ist ebenfalls ge-

plant. Mit diesen Vorhaben möchte 

die Gemeinde Dietmanns ihren 

Bürgern die Möglichkeit bieten, die-

se umweltbewussten Energiefor-

men in Anspruch nehmen zu kön-

nen. 
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Adventkranz und Weihnachtstruck 

Electro Clubbing by Waldviertler Sparkasse 
Am Samstag, den 24. November fand im Gemeindesaal das 

Electro Clubbing, bereits zum zweitem Mal, statt. Organisiert 

wurde die Veranstaltung vom Gemeindebuffet, unter der Leitung 

von Marvin Ledwina. 200 Personen tanzten zur Musik der DJ´s. 

Ob Jung oder Alt, alle unterhielten sich prächtig.  

Im Bild: Harald Hofbauer, Marvin Ledwina (DJ 

L@Vijana), Alexander Pehm (DJ sLink), Georg 

Weixlbraun (DJ Grég V), Walter Greulberger, 

Mathias Rausch (Mc Mathews), nicht im Bild 

Leonhard Müllner (LJ Lele). 

Am Donnerstag, den 29. Novem-

ber wurde, wie jedes Jahr,  von 

den Mitgliedern des Verschöne-

rungsvereines, allen voran Ob-

mann Franz Danninger, der Ad-

ventkranz beim Parkportal aufge-

stellt. Zur Stärkung gab es Tee, 

Glühwein und Brote. Zirka 200 

Personen harrten in der Kälte 

und bei starkem Wind aus, denn 

an diesem Tag fuhr auch der Co-

ca Cola Weihnachtstruck im 

Schritttempo durch Dietmanns.  
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Vorweihnachtliche Stimmung im Park 

Adventkranzweihe  
Am Samstag, den 1. Dezember fand die jährliche Ad-

ventkranzweihe in der Kapelle Neu-Dietmanns statt. 

Danach konnte man sich beim Punschstand, organi-

siert von der Jungschar Dietmanns, mit Punsch, Glüh-

wein und Apfelbrot  stärken. Der Erlös kommt den Kin-

dern der Jungschar zugute. 

Am 1. Dezember lud der Kindergarten und die Volksschule zum „Advent im Park“. Dank der perfekten Vorberei-

tungen der Eltern wurde es wieder ein gelungenes Fest. Mit frisch zubereiteten Waffeln, Glühwein, Punsch, Kin-

derpunsch, Hot Dogs, Spiralkartoffeln und Pizzasemmeln wurden die Besucher wieder verwöhnt. Mario Led-

winas Schnaps– und Likörhütte wurde, bei Temperaturen um dem Gefrierpunkt, ebenfalls sehr gerne besucht. 

Zum ersten Mal wurden heuer auch weihnachtliche Holzarbeiten von Franz Danninger, Thomas Lintner und  

Franz Bäck angeboten. Neu waren ebenfalls die „Dietmannser Adventwurst“ und das Männerkulinarium. 
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Sportliche 

Krampusse 
Am Samstag, den 1. Dezem-

ber lud der Sportverein Groß-

Siegharts zum Krampus-

kränzchen in den Festsaal. 

Im perfekt dekorierten Saal 

fühlten sich die Gäste wohl. 

Um 16.00 Uhr begannen die Darbietungen der Kindergarten– und Volksschulkinder sowie des Sportvereines. 

Wie immer hatten sie sich viel Mühe gegeben, ihre Auftritte gut zu machen. Es wurden Adventgedichte darge-

bracht, ein Lichtertanz und ein darstellendes Spiel aufgeführt und vorweihnachtliche Lieder gesungen. Auf dem 

Programm stand ebenfalls der traditionelle Krampusbesuch mit Packerlverteilung. Danach gab es die Lichter-

wanderung mit dem Nikolaus. Die Eichkundliche Sammlung der Familie Wagner konnte ebenfalls wieder be-

sucht werden. Ein Christbaumverkauf stand auch wieder zur Verfügung.  Wie immer kommt der Reinerlös den 

Kindern des Kindergartens und der Volksschule zugute. Aufgrund des großen Erfolges dieser Veranstaltung 

kann eine stattliche Summe an das Lehrer– und Kindergartenteam übermittelt werden. 
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1. und 2. Klasse Volksschule 

1 Reihe: Julian Knapp, Samantha Betten-

hofer, Julia Wurth, Kim Bäck, Vanessa Bet-

tenhofer, Lukas Greulberger, Tobias Artha-

ber 

2. Reihe:  VOL Rita Eder, Markus Hrdlicka, 

Adrian Lazarus, Philipp Jan Mörschbacher, 

Mathias Winkler, Volksschuldirektorin Ma-

nuela Gegenbauer 

3. und 4. Klasse Volksschule 

1. Reihe: Jessica Wurth, Julian Arthaber, 

Jasmin Hochstöger, Nicole Knapp, Leonie 

Mejta, Peter Steindl 

2. Reihe:  Yvonne Kreuter, Volksschuldi-

rektorin Manuela Gegenbauer, Michael 

Heinisch, Tobias Mörschbacher, Jan Bäck, 

VOL Eva Winklehner, Svenja Schöller 

Kindergarten 

1.Reihe: Timo Schmid, Clark Winkler, 

Jonas Schelm 

2. Reihe: Klaudia Herzog, Laura Schari-

zer, Vanessa Lindtner, Finn Ledl, Jessica 

Monihart, Emilie Monihart, Sorana Ur-

sachi, Tanja Blacha, Jeannine Wurth 

3. Reihe: Kathrin Krejci, Diana Lazarus, 

Michelle Österreicher, Alexander Mann, 

Victoria Widhalm, Stella Bäck 

4. Reihe:  Kindergartenleiterin Silvia 

Suchan, Marcel Tobolka, Vanessa 

Cihlar, Devin Kühhas, Fabian Hochstö-

ger, Fabio Kühhas 

Unsere Kindergarten- und Volksschulkinder 2012/2013 



  

 

 

 

Österreichischer Kameradschaftsbund 

Ortsverband Dietmanns 

 

 
 

  Für Frieden in Freiheit 

 
 
 

FRIEDENSLICHT 

  AUS BETHLEHEM 
 
 

 
Am 24. Dezember 2012 in der Zeit von 10:00 bis 13:00 Uhr können sie das Friedenslicht im 

Gemeindezentrum Dietmanns (Eingang zwischen Firma Gawol und Feuerwehrausfahrt) abholen. 
 

Falls sie nicht mobil sind, bringen wir das Friedenslicht auch gerne zu ihnen ins Haus. 
Anmeldung bei Obmann Karl Brunner unter 0664/88543834. 

 

FROHE WEIHNACHTEN UND ALLES GUTE FÜR 2013 



  

                                                                                                                Dietmanns, im Dezember 2012 
 

Einladung zur Blutspendeaktion 
 

am Sonntag, den 6. Jänner 2013 

von 08.30 bis 12.00 und von 13.00 bis 15.00 Uhr 

im Festsaal der Gemeinde Dietmanns  
 

Wie alljährlich, so findet auch heuer wieder unsere traditionelle Blutspendeaktion statt.  

Ich lade Sie daher ein, an der Blutspendeaktion des Roten Kreuzes teilzunehmen.                                           
Bringen Sie bitte auch freiwillige Spender aus Ihrem Bekanntenkreis mit. 

 

Helfen Sie mit, ein Menschenleben zu retten!!!! 
 

Ich danke Ihnen im Voraus für die rege Teilnahme. 
 

In einigen Tagen feiern wir das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel steht vor der Tür. Dies möchte ich zum 
Anlass nehmen, um mich bei allen, die mich bei den verschiedenen Tätigkeiten unterstützt haben – ob Sammler 
oder Spender – recht herzlich zu bedanken. Ich wünsche Ihnen allen ein friedvolles und besinnliches Weih-
nachtsfest, Gesundheit und ein Prosit 2013. 

 

Als Ortsstellenleiter des Roten Kreuzes möchte ich Ihnen einen kurzen Überblick über jene Tätigkeiten geben, 
die von unseren ehrenamtlichen Mitarbeitern der Aktion „Essen auf Rädern“ im abgelaufenen Jahr geleistet 
wurden. Die Ortsgruppe Dietmanns verfügt derzeit über 7 Mitarbeiter der Aktion „Essen auf Rädern“, von denen 
das Essen zugestellt wird. Es sind dies Fritz Schuh, Anna Pfingstner, Karin Tauner, Josef Wesely, Friedrich Zot-
ter, Eva Mantsch und Anna Bock. Die Zusteller wechseln sich in wöchentlichen Intervallen ab. Zurzeit haben wir 
17 Bezieher von „Essen auf Rädern“. Bis zum Jahreswechsel werden von unseren „fleißigen Helferleins“ ca. 
6.100 Essensportionen zugestellt werden und wenn man pro Tag für die Zustellung einen Zeitaufwand von etwa 
1,5 Stunden heranzieht, so kann man daraus ersehen, mit welchen Idealismus sich diese Personen in den 
Dienst der guten Sache stellen. Diese Tätigkeiten werden von diesem Personenkreis in uneigennütziger Weise 
durchgeführt und sie erhalten hierfür nur ein schlichtes Dankeschön. Werte Dietmannserinnen und Dietmann-
ser, sollte jemand von Ihnen, aus welchem Grund auch immer, nicht in der Lage sein, seine Mahlzeiten selbst 
zubereiten zu können, so besteht die Möglichkeit, Essen auf Rädern zu beziehen. Sie können sich im Gasthaus 
Kern - TelNr. 2396 melden, wo Sie Näheres erfahren. Abschließend möchte ich Ihnen noch einen kurzen Über-
blick über die Aktion „Essen auf Rädern“ geben: Am 30.01.1989 wurde die Aktion „Essen auf Rädern“ durch 
den damaligen Ortsstellenleiter des Roten Kreuzes Dietmanns, OSR Felix Rubik und seinen Funktionären ins 
Leben gerufen. Seit dieser Zeit wurde von der älteren Generation diese Aktion bestens angenommen und es 
wurden bis Jahresende 2012 ca. 110.193 Portionen von den ehrenamtlichen Mitarbeitern zugestellt. Ich möchte 
mich für die gute Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen vom Gasthaus KERN für die Zubereitung des Es-
sens und bei den Zustellern herzlich bedanken.  Abschließend möchte ich allen ein frohes und friedvolles Weih-
nachtsfest wünschen, Gesundheit und zum Jahreswechsel ein Prosit 2013. 



 

 

Wir laden alle Kinder ganz herzlich,  

am Sonntag, den 27. Jänner 2013 um 14.00 Uhr,  

in den Festsaal der Gemeinde Dietmanns          

zum Kindermaskenball ein.  
 

Mit Kind
erbetr

euung!
 

05.01.2013 Feuerwehrball der FF Groß-Siegharts Stadt im Vereinshaus Groß-Siegharts 

12.01.2013 Arbeiterball der SPÖ Dietmanns im Festsaal Dietmanns 

13.01.2013 Kindermaskenball der Kath. Frauenbewegung im Vereinshaus Groß-Siegharts 

19.01.2013 Ball der Generationen der SPÖ Groß-Siegharts im Stadtsaal Groß-Siegharts 

26.01.2013 Sportlerball des SV Sparkasse Groß-Siegharts im Stadtsaal Groß-Siegharts 

27.01.2013 Kindermaskenball der Marktgemeinde Dietmanns im Festsaal Dietmanns 

09.02.2013 Feuerwehrball der FF Dietmanns im Festsaal Dietmanns 

10.02.2013 Kindermaskenball der SPÖ Groß-Siegharts im Stadtsaal Groß-Siegharts 

11.02.2013 
Faschingskehraus                                                              

des Pensionistenverbandes Groß-Siegharts 
im Stadtsaal Groß-Siegharts 

                          Ballkalender 



 Veranstaltungskalender 

24.12.2012 
Abholung Friedenslicht  

des ÖKB Dietmanns 
10:00 bis 13:00 Uhr Eingang Gemeindezentrum 

24.12.2012 
Punsch- und Glühwein-

stand der FF Dietmanns 
10:00 bis 15:00 Uhr 

vor dem Feuerwehrhaus  

Dietmanns 

    

06.01.2013 Blutspendeaktion 
8.30 bis 12.00 und 

13.00 bis 15.00 Uhr 
im Festsaal  

08.01.2013 Cafe Plus ab 14:00 Uhr im Sozialzentrum 

12.01.2013 Arbeiterball ab 20:00 Uhr  im Festsaal 

18.01.2013 
Pensionistennachmittag 

mit Faschingsfeier 
ab 14:00 Uhr im Festsaal 

27.01.2013 Kindermaskenball ab 14:00 Uhr im Festsaal 

    

05.02.2013 Cafe Plus ab 14:00 Uhr im Sozialzentrum 

09.02.2013 Feuerwehrball ab 20:00 Uhr im Festsaal 

22.02.2013 Pensionistennachmittag ab 14:00 Uhr im Festsaal 

    

05.03.2013 Cafe Plus ab 14:00 Uhr im Sozialzentrum 

15.03.2013 Pensionistennachmittag ab 14:00 Uhr im Festsaal 



Notdienste Ärzte:  

Dr. Gradwohl Andreas 

Ludweis 63                  

3762 Ludweis-Aigen 

02847/4200  

Dr. Köck Helmut        

Berggasse 16                     

3812 Groß-Siegharts 

02847/2451  

Dr. Lang Hans-Christian                   

Waidhofner Straße 4 

3812 Groß-Siegharts 

02847/24100  

Dr. Werle Peter           

Hauptplatz 6                  

3812 Groß-Siegharts 

02847/3585 

Apotheken:  

Groß-Siegharts               

Berggasse 17                    

3812 Groß-Siegharts 

02847/2419 

Raabs/Thaya                

Hauptplatz 15             

3820 Raabs/Thaya 

02846/236  

Waidhofen/Thaya 1     

Apotheke z. schwarzen 

Adler                     

Hauptplatz 2           

3830 Waidhofen/Thaya 

02842/525740  

Waidhofen/Thaya 2     

Apotheke z. Hl. Huber-

tus                             

Brunner Straße 43          

3830 Waidhofen/Thaya 

02842/53757 

D e z e m b e r  2 0 1 2  

 Diensthabender Arzt   Diensthabende Apotheke 

01. Dr. Helmut Köck  01. - 06. Waidhofen/Thaya 1 

05.  - 06. Dr. Hans-Christian Lang  07. - 13. Raabs/Thaya 

12. - 13. Dr. Andreas Gradwohl  14. - 20. Waidhofen/Thaya 2 

19. - 20. Dr. Helmut Köck  21. - 27. Groß-Siegharts 

26. - 27. Dr. Peter Werle  28. - 31. Waidhofen/Thaya 1 

Urlaube Ärzte:   

Dr. Lang:      18. Februar, 18. bis 24. März       

Dr. Werle:    03. bis 04. Jänner, 25. Februar bis 01. März                                                                                                                                                                    

Apothekendienst:  

Beginnt jeweils am Samstag um 12.00 Uhr - im 

Falle, dass der Samstag ein Feiertag ist, am vo-

rausgehenden Arbeitstag ab 18.00 Uhr. 

 Diensthabender Arzt   Diensthabende Apotheke 

02. - 03. Dr. Hans-Christian Lang  01. - 06. Waidhofen/Thaya 1 

09. - 10. Dr. Peter Werle  07. - 13. Raabs/Thaya 

16. - 17. Dr. Andreas Gradwohl  14. - 20. Waidhofen/Thaya 2 

23. - 24. Dr. Helmut Köck  21. - 27. Groß-Siegharts 

 Diensthabender Arzt   Diensthabende Apotheke 

02. - 03. Dr. Hans-Christian Lang  01. - 06. Waidhofen/Thaya 1 

09. - 10. Dr. Andreas Gradwohl  07. - 13. Raabs/Thaya 

16. - 17. Dr. Peter Werle  14. - 20. Waidhofen/Thaya 2 

23. - 24. Dr. Helmut Köck  21. - 27. Groß-Siegharts 

30. - 31. Dr. Andreas Gradwohl  28. - 31. Waidhofen/Thaya 1 

F e b r u a r  2 0 1 3  

M ä r z  2 0 1 3  

nach Feiertag 

Ärztenotdienst Beginn:    

Freitag        von 13.00 bis 19.00 Uhr               

Samstag    von 7.00 bis Montag 7.00 Uhr                            

Feiertag    vom Vortag 13.00 bis 7.00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                             

J ä n n e r  2 0 1 3  

 Diensthabender Arzt   Diensthabende Apotheke 

24.  - 26. Dr. Hans-Christian Lang  22. - 28. Raabs/Thaya 

29. - 30. Dr. Andreas Gradwohl  29. - 31. Groß-Siegharts 

31.  Dr. Helmut Köck    


